
Technisch hat sich Jonas Hellborg vielfach von aufwendiger Studio-
technik inspirieren lassen, weshalb der Preamp selbst bei voll aufge-
drehten Reglern immer noch kein relevantes Rauschen abgeben will
und die Transistor-Endstufe mit ihren zusätzlichen Ausgangs-Übertra-
gern genauso schwer ist wie ein Röhrengerät. Und bei den Fünfzehn-
zöllern strahlen die Hochtonhörner aus der Mitte der Bassmembran,
wie bei einem klassischen Studiomonitor. Die Kunst ist nun, mit der-
art hochwertigem Beschallungsgerät die veränderte Aufgabenstellung
zu meistern, schließlich kommt die Bass-Anlage nicht in einem clea-
nen Studioraum zum Einsatz, sondern soll sich im raueren Umfeld
bewähren, wo nicht so günstige Hörbedingungen gelten. 

v e r s t ä r k e r

Man braucht gutes Licht, um sich mit den Regler-Beschriftungen ver-
traut zu machen, die so dezent wie an einem HiFi-Verstärker ausge-
führt sind. Gut ist, dass man gar nicht so viel behalten muss: Gain,
Bass, Lo-Mid, Hi-Mid, Treble und Master – damit hat man alle Regler
im Kopf, von der Endstufe kann man noch die beiden Level-Regler hin-
zuzählen. Wenn man weiß, was wo liegt, führt einen auch in völliger
Dunkelheit die Hinterleuchtung der Regler mit cool-weißem Licht
zum Ziel. Edel.
Natürlich gibt es dabei interessante innere Details. Schon am Eingang
bietet sich die Kombibuchse wahlweise als unsymmetrisch hochoh-
mige Klinke oder als niederohmiger, trafosymmetrischer XLR-Eingang
an, womit sich auch unkompliziert hochwertige Line-Signale zur Ver-
arbeitung einspeisen lassen – schließlich arbeitet der Preamp so sau-
ber und präzise wie ein Kanalzug im edlen Studio-Mischpult. Für die
beiden Mittenregler sind jeweils drei Center-Frequenzen per Schalter
wählbar; die Bandpassfilter sind mit Spulen in LRC-Schaltung gebaut.
Was in Mastering-Kreisen als Geheimmittel zur Klangbelebung
geschätzt ist, kann ja dem Basston nicht schaden. Linear-Puristen
haben schließlich die Möglichkeit, den ganzen EQ inklusive der Kuh-
schwänze für Bass und Treble abschalten.
Ein dosierbarer Parallel-Effektweg mit umschaltbarem Grundpegel
sorgt für optimale Betriebsverhältnisse wahlweise von Bodentretern
wie auch 19"-Effekten. Zwei Line Outs und ein Tuner-Anschluss sind
vorhanden, und der symmetrische D.I.-Abgriff ist dreifach wählbar:
vor EQ und Effektweg, dazwischen oder hinter beiden. Ein eigener
Pegelsteller steht bereit. Noch Wünsche?
Manches, was man geboten bekommt, merkt man kaum. Sowohl bei
Preamp und Endstufe werden die Ausgänge durch Relais verzögert
zugeschaltet, sodass kein Einschaltknack auftreten kann, egal in 

1 1 . 0 9  g i t a r r e  &  b a s s

J O N A S  H E L L B O R G  S I G N AT U R E

Warwick
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welcher Reihenfolge man die Netzschalter
betätigt. Der Poweramp stellt zwei mal
250 Watt Ausgangsleistung bereit, wobei
die Boxen nicht direkt an den Transistoren
hängen, sondern durch fette Übertragertra-
fos angekoppelt werden. Dafür erhält man
den handfesten Vorteil, dass sich die volle
Ausgangsleistung auf drei verschiedene
Boxen-Impedanzen verlustfrei anpassen
lässt. Für die separaten Stereo-Ausgänge
kann man 2, 4 und 8 Ohm wählen, beim
Bridged-Ausgang sind es 4, 8 und 16 Ohm.
Für die Lautsprecher stehen sowohl Spea-
kon- wie auch Klinkenanschlüsse bereit, die
Eingänge der Endstufe sind mit Klinken aus-
geführt. Wird nur die linke Buchse belegt,
steuert das Eingangssignal beide Kanäle an.
Stereo-Möglichkeiten bietet die Hellborg-
Vorstufe zwar nicht, aber was die Impe-
danz-Anpassung angeht, deckt man mit
dem zweikanaligen und dem gebrückten
Betrieb alle Anpassungen zwischen 2 und
16 Ohm ab. Dieser Poweramp wird mit
jedem Boxen-Setup klarkommen. Dafür
nimmt man hier gegenüber konventionel-
len Aggregaten fast eine Gewichtsverdopp-
lung (21 kg) in Kauf, kompromisslos.

b o x e n

Fünfzehn Zoll und Bassreflex. Das lässt satt
fundierte Bässe erwarten. Aber auch klare
Höhen, denn der Lautsprecher im Club
Cabinet besitzt in der Membranmitte ein
Hochtonhorn. Im Vergleich zu versetzt
angeordneten Speakern ergibt sich dadurch
eine exaktere Ortung des Schallereignisses,
dessen einzelne Frequenzen hier quasi vom

gleichen Punkt aus abgestrahlt werden.
Club Cabinet und Low-Box sehen im Prin-
zip identisch aus, nur dass beim Low Cabi-

net ein 15"-Bass ohne Hochtöner arbeitet.
Dabei weist das Low Cab eine etwas höhere
Belastbarkeit auf und reicht in der Wieder-
gabe tiefer hinab. Beide Boxen sind mit
zwei Speakons zum Durchschleifen des Sig-
nals ausgestattet und haben eine Impedanz
von 8 Ohm. 
Weil Jonas Hellborg seine Vorstellungen von
gutem Klang kompromisslos durchsetzen
will, hat er als bestes Gehäusematerial
mitteldichte Faserplatte alias MDF auserko-
ren. Es gibt robustere Materialien für Live-
Equipment, und fürs schöne Design wurde
zudem auf Eckenschützer verzichtet; den
ganzen Job muss nun der harte Strukturlack
machen. Elegant und sinnvoll sind die Ver-
tiefungen auf der Oberseite, die beim Sta-
peln den Füßen der oberen Box sicheren
Halt geben. Doch beim Transport sollte
man die Hellborg-Boxen trotz der mit-
gelieferten Vinylhüllen besser schonend
behandeln.

p r a x i s

Das hohe Gewicht der 2-HE-Endstufe stellt
besondere Ansprüche an die Stabilität des
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Ü b e r s i c h t

Fabrikat: Warwick
Modell: Hellborg Preamp
Typ: Bass-Vorverstärker
Herkunftsland: Deutschland
Technik: Transistor
Gehäuse: Aluminium/Stahl, 19", 1HE,
Einbautiefe 227 mm
Anschlüsse: Eingang Klinke/XLR,
Ausgang 2× Klinke, Klinke Tuner,
Effektweg Send/Return Klinke,
Netzbuchse
Regler: Gain, Bass, Lo-Mid, Hi-Mid,
Treble, Master, Effects Dry/Wet, DI
Level 
Schalter/Taster: Pad –20 dB, EQ
On/Off, Lo-Mid Frequency, Hi-Mid-
Frequency, Mute, Power, D.I. Out, Eff.
Level
Effekte: nein
Einschleifweg: ja, parallel
Gewicht: 4,5 kg 
Vertrieb: Warwick
D-08258 Markneukirchen
www.warwick.de
Zubehör: Netzkabel, Handbuch,
Inbusschlüssel
Preis: ca. € 1610

Ü b e r s i c h t

Fabrikat: Warwick
Modell: Stereo Power 2/250
Typ: zweikanalige Endstufe
Herkunftsland: Deutschland
Technik: Transistor mit Ausgangs-
Übertragern
Leistung: 2× 250 Watt an 2/4/8 Ohm
oder 1× 500 Watt an 4/8/16 Ohm
Gehäuse: Aluminium/Stahl, 19", 2 HE,
Einbautiefe 402 mm
Anschlüsse: Input 2× Klinke,
Lautsprecheranschlüsse 3× Speakon
u. 3× Klinke, Netzbuchse
Regler: 2× Level
Schalter/Taster: Power, Impedanz
Gewicht: 22 kg 
Vertrieb: Warwick
D-08258 Markneukirchen
www.warwick.de 
Zubehör: Netzkabel, Handbuch,
Rackwinkel zur rückwärtigen
Befestigung
Preis: ca. € 1764

Ü b e r s i c h t

Fabrikat Warwick Warwick
Modell Club Cab Low Cab
Typ Zweiwege-Bassbox, Bassreflex Bassbox, Bassreflex
Herkunftsland China China
Lautsprecher 1× Celestion 15" Koaxial m. 1× Celestion 15"

eingebautem Hochtonhorn
Impedanz 8 Ohm 8 Ohm
Belastbarkeit 250 Watt 300 Watt
Gehäuse 21 mm MDF 21 mm MDF
Gehäuse-Ausstattung Strukturlack, seitlich ausge- Strukturlack, seitlich ausge-

schnittene Grifflöcher, Pass- schnittene Grifflöcher, Pass-
mulden oben, Kunststofffüße, mulden oben, Kunststofffüße, 
Nylon-Frontbespannung Nylon-Frontbespannung

Anschlüsse 2× Speakon 2× Speakon
Gewicht 22 kg 22 kg 
Maße 535 × 610 × 415 BHT/mm 535 × 610 × 415 BHT/mm
Vertrieb Warwick, Warwick, 

08258 Markneukirchen, 08258 Markneukirchen, 
www.warwick.de www.warwick.de

Zubehör Vinyl-Schutzhülle, Vinyl-Schutzhülle, 
Schraubrollen Schraubrollen

Preis ca. € 1093 ca. € 940
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Racks, zumal die tiefe Bauweise
enorme Hebelkräfte mobilisieren
kann. Zwingend muss der Amp auch
hinten fixiert werden, wofür der Her-
steller geeignete Stahl-Rackwinkel

mitliefert. Sonst zerlegt man mit diesem
Schwergewicht auch stabilere Gehäuse.
Werksmäßig sind Racks mit 3 und 5 Höhen-
einheiten lieferbar. Die kleine Ausführung
macht die Anlage zwar kompakter, aber
durch den engen 1-HE-Spalt über der End-
stufe gelangt man nur schwer an die
Anschlüsse des Preamps, der natürlich bei
weitem nicht so tief baut wie die Endstufe.
Hätte das Gehäuse auf der Oberseite einen
entsprechenden Ausschnitt, würde das
seine Stabilität kaum beeinträchtigen und
Zugang zu den wichtigen Anschlüssen bie-
ten, ohne dass man die Vorstufe jedes Mal
herausschrauben müsste.
Was den Klang angeht, ist die Hellborg-
Anlage ein echter Hammer. Vor allem des-
wegen, weil sie nicht nur betont präzise
und sauber klingt, sondern gleichzeitig
enorm lebendig rüberkommt. Dabei ist die

Bass-Artikulation ausgesprochen machtvoll,
was man aber erst mal kaum bemerkt, weil
man nicht angebrüllt wird. Während man
sich vor der Anlage richtig wohlfühlt, fallen
bei den Nachbarn allerdings die ersten
Schränke um. Diese 2×15"-Bestückung
kann ungemein saftig schieben, und das
verhütet zuverlässig, dass bei aller klang-
lichen Präzision sachliche Kälte aufkommt –
hier wird sehr beeindruckend die filigrane
Detailfeinheit mit einem packenden Sound
verbunden! Der Verstärker und alle Klang-
regler arbeiten nämlich nicht nur extrem
rauscharm, sondern stellen auch Bass-
gerechte Klangbilder mit großer Variations-
Bandbreite bereit. Das Klangerlebnis wird
somit nicht nur Edelbass-Besitzer mit HiFi-

Ansprüchen begeistern, sondern
kann auch Rocker auf ein
ungekanntes Qualitäts-
niveau liften.
Dabei liefern die optimal
angepassten 250-Watt-
Endstufen unerwartet
gewaltige Power, die im
leistungsverwöhnten Digi-
talzeitalter nochmal zeigt,
wo der Hammer wirklich
hängt. Da sollte man sich
von der zunächst gar nicht
so gigantischen Leistungs-
angabe nicht täuschen 
lassen.

r e s ü m e e

Man mag dieses Verstärker-
Rack hassen, weil es wirklich

bleischwer ist. Aber sobald man die Anlage
startklar hat, weiß man, wofür der Aufwand
gut ist. Nämlich für einen mächtigen 
Basston, der einen packenden Sound mit
filigraner Detailfülle eindrucksvoll verbin-
det. Wer befürchtet, dass ein so explizites
Klangerlebnis zwangsläufig kühl und nüch-
tern rüberkommen muss, kann hier etwas
dazulernen. Denn einen so lebendigen und
schubstarken Sound in derart perfekter
Qualität bekommt man mit konventioneller
Technik nicht hin, die Hellborg-Anlage defi-
niert den Begriff Klangschönheit auf höch-
stem Niveau. Und für diesen High-
End-Sound nimmt man womöglich auch
gerne in Kauf, dass man hier einige Kilos
extra bewegen muss und die Gehäuse sorg-
fältiger als das übliche Live-Equipment
behandelt werden müssen. �

P l u s

• Wiedergabegüte
• Sound
• technisches Niveau
• Nebengeräuscharmut
• Variabilität
• Optik
• Verarbeitung

M i n u s

• Gewicht Endstufe
• Gehäuse empfindlich

Minus

Plus
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Ü b e r s i c h t

Fabrikat: Warwick
Modell: Sleeve 3 HE
Typ: 19"-Rackgehäuse 3HE
Herkunftsland: China
Gehäuse: 21 mm Sperrholz
Gehäuse-Ausstattung: Strukturlack,
seitlich ausgeschnittene Grifflöcher,
Passmulden oben, Kunststofffüße,
Rackschienen vorne u. hinten
Gewicht: 7 kg 
Maße: 535 × 198 × 450 BHT/mm
Vertrieb: Warwick
D-08258 Markneukirchen
www.warwick.de
Zubehör: Schraubrollen,
Befestigungsschrauben
Preis: ca. € 210
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